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Mitteilungsbogen für Härtefälle nach § 23a Aufenthaltsgesetz (AufenthG)
Antrag eines Mitglieds/ stellvertretenden Mitglieds an die Geschäftsstelle der Härtefallkommission Rheinland-Pfalz
	1. Antragstellendes Mitglied
Vorname Nachname 
	 

	2. Ausreisepflichtige Person(en)

Vorname Nachname, Geburtsdatum
(Bei Familien bitte Verwandtschaftsverhältnis angeben) 
	1. 

	
	2. 

	
	3. 

	
	4. 

	
	5. 

	
	6. 

	3. Geburtsort
	Zu 1. 

	
	Zu 2. 

	
	Zu 3. 

	
	Zu 4. 

	
	Zu 5. 

	
	Zu 6. 

	4. Staatsangehörigkeit
	Zu 1. 

	
	Zu 2. 

	
	Zu 3. 

	
	Zu 4. 

	
	Zu 5. 

	
	Zu 6. 

	5. Volks-/
Religionszugehörigkeit
	Zu 1. 

	
	Zu 2. 

	
	Zu 3. 

	
	Zu 4. 

	
	Zu 5. 

	
	Zu 6. 

	6. Herkunftsgebiet
	

	7. Familienstand
	Zu 1. 

	
	Zu 2. 

	
	Zu 3. 

	
	Zu 4. 

	
	Zu 5. 

	
	Zu 6. 

	8. Wohnadresse
	

	9. zuständige Ausländerbehörde (mit Aktenzeichen)
	

	10. Ersteinreiseland in die EU (sofern nicht Deutschland)
	

	11. Einreise in Deutschland am
	

	12. Wurde ein Asylantrag in Deutschland gestellt? Wenn ja, wann und mit welchem Ergebnis?
	

	13. Wurde ein Asylfolgeantrag bzw. Asylzweitantrag gestellt? Wenn ja, wann und mit welchem Ergebnis?
	

	14. Wurde in Deutschland ein Gerichtsverfahren beim Verwaltungsgericht und oder Oberverwaltungsgericht durchgeführt? Wenn ja, bitte zuständiges Gericht und Aktenzeichen angeben.
	

	15. Ergebnis des gerichtlichen Verfahrens mit Datum
	

	16. Sind Nationalpass oder andere Identifikationspapiere vorhanden?
	

	17. Liegen strafrechtliche Verurteilungen in Deutschland vor? Wenn ja, welche und wann wurden diese verübt?
	

	18. Sonstiges
	


	19. Dringende humanitäre und persönliche Gründe, die einen weiteren Aufenthalt rechtfertigen und den Härtefall begründen (§ 23a AufenthG iVm § 3, 4 der Härtefallkommissionsverordnung):




	20. Deutschkenntnisse vorhanden (Niveau, Besuch einer Sprachschule?)


	

	21. Soziale Integration (Ehrenamt, Vereinszugehörigkeit etc.)


	

	22. Erwerbstätigkeit/ Arbeit (welche Tätigkeit, seit wann, bei welcher Firma, monatlicher Nettoverdienst?)


	

	23. Schulbesuch der Kinder (seit wann, welche Schule?)


	

	24. Sonstiges


	


(Bitte verwenden Sie für weitere Ausführungen und Ergänzungen ein Beiblatt)

Datum 




Unterschrift der antragstellenden Person 

(Vorname Nachname)

Informationen zur Datenverarbeitung, zum Datenschutz und zu Ihren Rechten finden Sie auf unserer Homepage unter https://mffjiv.rlp.de/de/ueber-das-ministerium/datenschutz/
Dem Antrag sind beizufügen, u.a.: 
· Einverständniserklärung (Anlage 1)

· Nachweise über eventuelle krankheitsbedingte Ausreisehindernisse (z. B.: fachärztliche Atteste, Entlassungsberichte von Krankenhäusern, psychologische Stellungnahmen).
· Angaben über die Sicherung des Lebensunterhaltes einschließlich ausreichenden Krankenversicherungsschutzes (Arbeits- und Verdienstbescheinigungen, Sozialhilfebescheide, sonstige Einkünfte).
· Nachweise über Integrationsleistungen (zum Beispiel: Besuch von Sprachkursen, ehrenamtliche Tätigkeiten, Mitgliedschaften/Tätigkeiten in Vereinen, Kontakte zum gesellschaftlichen Umfeld).
· Nachweise über die bisherigen Beschäftigungsverhältnisse aller Familienangehörigen.
· Für Schülerinnen und Schüler: Schulzeugnisse der beiden letzten Jahre.
· Für nicht mehr schulpflichtige Jugendliche: Nachweise über Schulabschlüsse, Ausbildungsverträge, Bewerbungsverfahren.
· Fotokopien vorhandener Pässe, sonstiger Ausweisdokumente sowie Duldungen. 

· Schreiben Dritter, die sich zur Unterstützung für einen weiteren Verbleib der Person(en) im Bundesgebiet einsetzen etc.

	Vollmachtserklärung

Hiermit bevollmächtige(n) ich (wir), dass Herr/ Frau ____________________________ für mich (uns) einen Härtefallantrag nach § 23a AufenthG iVm § 3 der Härtefallkommissionsverordnung Rheinland-Pfalz (RLP) bei der Geschäftsstelle der Härtefallkommission RLP stellen darf.

Datum 



Unterschrift der Vollmachtgeberin/ des Vollmachtgebers 

(Vorname Nachname)

Datum 



Unterschrift der Vollmachtgeberin/ des Vollmachtgebers 

(Vorname Nachname)

Datum 
Unterschrift der/ des Erziehungsberechtigten bei Minderjährigen

(Vorname Nachname)

Diese Vollmacht kann jederzeit widerrufen werden oder eine andere Person bevollmächtigt werden. Der Antrag wird im Falle eines Widerrufs von der/ den betroffenen Person(e)n selbst weitergeführt und als Eingabe eines Dritten behandelt.


Informationen zur Datenverarbeitung, zum Datenschutz und zu Ihren Rechten finden Sie auf unserer Homepage unter https://mffjiv.rlp.de/de/ueber-das-ministerium/datenschutz/
Anlage 1

Einverständniserklärung

zur Verarbeitung personenbezogener Daten
durch die Mitglieder und die Geschäftsstelle
der Härtefallkommission des Landes Rheinland-Pfalz

1._________________________________________________________________________________________
   Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse

2._________________________________________________________________________________________
   Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse

3._________________________________________________________________________________________
   Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse

4._________________________________________________________________________________________
   Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse

5._________________________________________________________________________________________
   Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse
6._________________________________________________________________________________________
   Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse
7._________________________________________________________________________________________
  Name, Vorname




Geburtsdatum, Adresse
8._________________________________________________________________________________________
    Name, Vorname



Geburtsdatum, Adresse

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass

1.) die Härtefallkommission des Landes Rheinland-Pfalz sich mit meiner Angelegenheit befasst und meine perso-
     nenbezogenen Daten verarbeitet, soweit dies für die Bearbeitung des Antrags/der Eingabe erforderlich ist. Die
     Einwilligung schließt auch die Einsicht in die Ausländerakte und die Weitergabe von Auszügen aus der Aus-
     länderakte, der Akte der Leistungsbehörde und sonstigen Behördenakten an die Härtefallkommission mit ein.

2.) der Antrag/die Eingabe an die zuständige Ausländerbehörde zur Stellungnahme weitergegeben wird, soweit
     dies für die Bearbeitung des Antrags/der Eingabe erforderlich ist.

3.) auch besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des § 27 Ziffer 15 Landesdatenschutzgesetz
     (LDSG) verarbeitet werden dürfen, soweit dies für die Bearbeitung des Antrags/der Eingabe erforderlich ist.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Einverständniserklärung freiwillig und jederzeit widerrufbar ist. Ein fehlendes Einverständnis wird regelmäßig dazu führen, dass die Härtefallkommission von einer weiteren Beratung des Falles absehen wird.

Bei Anträgen/Eingaben für einen Familienverband sind alle betroffenen Personen anzugeben. Eine Einverständ-niserklärung ist von allen volljährigen Personen zu unterzeichnen.

Unterschriften/Datum:

zu 1.)_____________________________________________________________________________________


zu 2.)_____________________________________________________________________________________


zu 3.)_____________________________________________________________________________________


zu 4.)_____________________________________________________________________________________
Informationen zur Datenverarbeitung, zum Datenschutz und zu Ihren Rechten finden Sie auf unserer Homepage unter https://mffjiv.rlp.de/de/ueber-das-ministerium/datenschutz/

